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DAS SPIELTAGS-MAG AZIN DES HC OPPENWEILER/BACKNANG

# 5 · 11. November 2023 · 20 Uhr · HCOB vs. HT München

MIT HT MÜNCHEN

ERSTES AUFEINANDERTREFFEN

PREMIERE





HEIMSPIEL GEGEN MÜNCHEN

100 PROZENT LEIDENSCHAFT

Premiere für den HC Oppenweiler/Backnang. Mit HT 
München kommt eine Mannschaft in die Gemeinde-
halle gegen die es bisher noch kein Spiel gab. Der 
Club ist Aufsteiger und will sich dauerhaft in der Li-
ga etablieren. Unsere Handballer peilen gegen die 
Münchner einen Heimsieg an, um die Ausgangslage 
in der Spitzengruppe der Dritten Liga zu wahren und 
zu verbessern. Die Punkteteilung im Schlager gegen 
die HSG Konstanz vor drei Wochen war ärgerlich, 

die knappe Niederlage in Pfullingen tat ebenfalls 
weh. Umso wichtiger ist es, nun in die Erfolgsspur 
zurückzufinden. Das geht vor allem mit einer guten 
Taktik, viel Inspiration und einer gehörigen Portion 
Leidenschaft. Und wir wissen den Heimvorteil auf 
unserer Seite. Gemeinsam geht was!
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EXKLUSIV-SPONSOREN

PREMIUM-SPONSOREN

UNSER HAUPTSPONSOR

KOOPERATIONSPARTNER
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H CO B-TO P-T EA M

WIR DANKEN UNSEREN FÖRDERERN
UND SPONSOREN IM HCOB-TOP-TEAM



PARTNER-SPONSOREN

TOP-SPONSOREN

Mehr Informationen zum HCOB-Top-Team?
Schreiben Sie einfach an sponsoring@hcob.de
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Mit Feel Green durch die Dritte Liga
Murrelektronik präsentiert das HCOB-Team

MANN SC HAFTSKA DER
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1. HSG Konstanz 9 6 3 0 306 : 267 15 : 3
2. SG Pforzheim/Eutingen 8 7 0 1 253 : 211 14 : 2

3.  9 6 1 2 298 : 264 13 : 5HC Oppenweiler/Backnang
4. SG Leutershausen 8 6 0 2 255 : 237 12 : 4
5. TuS Fürstenfeldbruck 9 5 1 3 303 : 296 11 : 7
6. SV Salamander Kornwestheim 9 5 0 4 300 : 293 10 : 8
7. TSB Horkheim 8 4 1 3 277 : 261 9 : 7
8. Wölfe Würzburg 9 4 1 4 298 : 292 9 : 9
9. Rhein-Neckar Löwen II 9 4 1 4 278 : 273 9 : 9
10. VfL Pfullingen 9 4 1 4 273 : 269 9 : 9
11. TSV Neuhausen/Filder 9 4 1 4 315 : 323 9 : 9
12. HC Erlangen II 8 3 0 5 238 : 245 6 : 10
13. HBW Balingen-Weilstetten II 9 3 0 6 271 : 302 6 : 12

14. HT München 9 2 0 7 270 : 313 4 : 14
15. VfL Waiblingen 9 1 1 7 285 : 323 3 : 15
16. TGS Pforzheim 9 0 1 8 238 : 289 1 : 17

ERGEB NI SSE

DRITTE LIGA, STAFFEL SÜD

Spannung pur in der Südstaffel
Gedränge an der Tabellenspitze

11. SPIELTAG

18.11. 19:00 Pforzheim/Eutingen – Kornwestheim
18.11. 19:30 Würzburg – München
18.11. 19:30 Fürstenfeldbruck – Leutershausen
18.11. 20:00 Horkheim – TGS Pforzheim
18.11. 20:00 Rhein-Neckar Löwen II – Neuhausen/F.
18.11. 20:00 Konstanz – Pfullingen
18.11. 20:00 Waiblingen – Erlangen II
19.11. 17:00 Balingen-Weilstetten II – HCOB

AN DIESEM WOCHENENDE

10.11. 20:30 Pfullingen – Rhein-Neckar Löwen II
11.11. 19:00 TGS Pforzheim – Balingen-Weilstetten II
11.11. 19:30 Würzburg – Waiblingen
11.11. 20:00  – MünchenHCOB
11.11. 20:00 Konstanz – Leutershausen
11.11. 20:00 Kornwestheim – Fürstenfeldbruck
12.11. 15:30 Erlangen II – Horkheim
12.11. 17:00 Neuhausen/Filder – Pforzheim/Eut.

12. SPIELTAG

25.11. 19:30 Leutershausen – Pforzheim/Eutingen
25.11. 19:30 Neuhausen/Filder – Konstanz
25.11. 19:30 TGS Pforzheim – Waiblingen
25.11. 20:00 Pfullingen – Fürstenfeldbruck
25.11. 20:00 Kornwestheim – Rhein-Neckar Löwen II
25.11. 20:00  – HorkheimHCOB
26.11. 17:00 Erlangen II – München
26.11. 17:00 Würzburg – Balingen-Weilstetten II

ERGEBNISSE

Pforzheim/Eutingen – Waiblingen 37:25
Neuhausen/Filder – Würzburg 31:37
Fürstenfeldbruck – Horkheim 36:40
Leutershausen – Balingen-W. II 34:36
Kornwestheim – Erlangen II 28:32
Pfullingen –  32:31HCOB
Konstanz – TGS Pforzheim 41:28
Rhein-Neckar Löwen II – München 38:26

Bei Punktgleichheit entscheidet der direkte 
Vergleich über die Platzierung · Der Meister 
und der Vizemeister qualifizieren sich für
die Aufstiegsrunde zur zweiten Bundesliga

159

SPIELMODUS  + + +  Die Dritte Liga besteht aus 64 Mannschaften, die unter regionalen Gesichtspunkten in vier Staf-
feln mit 16 Teams einsortiert sind  + + +  Zwei Mannschaften steigen am Ende der Saison in die zweite Bundesliga 
auf  + + +  Zur Ermittlung der Aufsteiger wird eine Aufstiegsrunde ausgetragen, an der die Erst- und Zweitplatzierten 
der vier Staffeln teilnehmen können  + + +  Belegt eine nicht-aufstiegsberechtigte Mannschaft einen der ersten bei-
den Plätze, kann der Dritte nachrücken  + + +  Ist auch der Dritte nicht aufstiegsberechtigt, kann der Vierte nachrüc-
ken  + + +  Aus jeder Staffel steigen am Ende der Saison die Mannschaften auf den Tabellenplätzen 14, 15 oder 16 
ab  + + +  Die drei Erstplatzierten qualifizieren sich, so sie teilnahmeberechtigt sind, für den DHB-Pokal 2024/2025





IN TE RVI EW DER WOC HE POWERED BY SÜWAG ENERGIE AG

Was waren die Ursachen für die 
Niederlage in Pfullingen? Was 
kann man daraus lernen?

Es ist uns zu selten gelungen, die 
gegnerischen Angriffsaktionen zu 
unterbrechen. Dadurch sind wir 
auch nicht richtig in das Tempo-
spiel gekommen, das uns in vielen 
Begegnungen stark gemacht hat. In 
dieser Hinsicht müssen wir uns ver-
bessern. Wir sollten in den kom-
menden Begegnungen außerdem 
unsere Torhüter wieder mehr unter-
stützen. So können wir es schaffen, 
die Zahl der Ballgewinne zu erhö-
hen, die die Basis dafür sind, um 
Tore über die erste und die zweite 
Welle zu erzielen.

Wie stufst du die aktuelle Aus-
gangslage für unser Team ein?

Die Niederlage gegen Pfullingen hat 
uns weh getan. Auch das Unent-
schieden gegen Konstanz ist ärger-
lich, weil es für uns ein Punktverlust 
war. Dennoch befinden wir uns in 
einer Ausgangslage, in der wir alles 
selbst in der Hand haben. Das ist 
gut und macht uns Mut. Es wird 
wichtig sein, dass wir in den kom-
menden Wochen fleißig punkten. 
Aber es wird in keinem einzelnen 
Spiel auch nur ansatzweise leicht, 
denn der bisherige Verlauf der Sai-
son zeigt, dass die Liga wieder gut 
und ausgeglichen besetzt ist. Jedes 
Spiel kann eine spannende Begeg-
nung werden und jede Mannschaft 
kann gegen jede gewinnen. Also 
wollen wir konstant 100 Prozent 
Leistung abrufen.

WIR WOLLEN DIE ZAHL
DER BALLGEWINNE ERHÖHEN

Wie siehst du die Aussichten 
für das bevorstehende Heim-
spiel gegen HT München?

Ich halte diese Mannschaft für ei-
nen starken Aufsteiger. Sie waren 
bereits mehrmals kurz davor, auch 
gegen Mannschaften aus dem obe-
ren Tabellendrittel zu punkten. Sie 
bevorzugen eine temporeiche Spiel-
weise, was sich in ihren Ergebnis-
sen widerspiegelt, die oft sehr hoch 

ausfallen. Insgesamt sind sie sehr 
torgefährlich. Unsere Aufgabe lau-
tet deshalb, diese Spielweise durch 
einen guten Rückzug und eigene 
Tore über den Gegenstoß zu stop-
pen. Grundsätzlich bin ich sehr po-
sitiv gestimmt, dass wir die Begeg-
nung gewinnen – auch deshalb, 
weil wir in der Gemeindehalle spie-
len und hier in diesem Jahr schon 
sehr viele sehr gute Spiele abgelie-
fert haben.

LUKAS RAUH

WIR WOLLEN KONSTANT

100 PROZENT ABRUFEN
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www.hpmerkle.de

Alles für Ihre Außenanlage

Natursteine Mauersteine Terrassenbeläge

Hans-Peter Merkle
GmbH & Co. KG
Johann-Philipp-Reis-Str. 5
71522 Backnang

im Gewerbegebiet
Lerchenäcker

Tel.
Fax

07191 / 93939 – 0
07191 / 93939 – 37

ü Zuverlässigkeit

ü Vorratshaltung zur
schnellen Lieferung

ü Hohe Angebotsvielfalt



AUFSTEIGER HT MÜNCHEN GASTIERT
ZUM ERSTEN MAL BEIM HCOB

Hintere Reihe: Tobias Fehrenbach, Physiotherapeut Georg Rehm, Simon Lang, Trainer Johannes Borschel, Bereichsleiter Tillmann Koch, Physio-
therapeutin Antonia Reiche, Vitus Baumgartner. Mittlere Reihe: Benedikt Hagitte, Yannick Engelmann, Korbinian Lex, Bastian Kropp, Tobias Me-
yer, Valentin Elmer, Fabian Winter, Michael Meyer-Ricks. Vordere Reihe: Philipp Steuck, Fynn-Bjarne Junior, Florian Wastl, Paula Soliman, Samuel 
Kreis, Constantin Schleßiger, Quantin Rodriguez, Nicolas Gräsl, Julian Benecke. Es fehlt: Christoph Behm.

Auf einen Blick
HT München

Zugänge: Yannick Engelmann (TuS Fürstenfeldbruck ), Benedikt Hagitte (TSV Allach), Mi-
chael Meyer-Ricks (TV Kirchzell), Paula Soliman (Al Zouhour, Ägypten). Tor: Samuel Kreis 
(22), Constantin Schleßiger (22), Paula Soliman (26). Feldspieler: Florian Wastl (RM, 22), 
Christoph Behm (K, 28), Valentin Elmer (RA, 28), Philipp Steuck (LA, 22), Julian Benecke 
(RL/RR, 21), Korbinian Lex (RL/RR, 31), Tobias Meyer (RR, 21), Nicolas Gräsl (K, 28), Yan-
nick Engelmann (RM/RL, 28), Tobias Fehrenbach (RM, 22), Benedikt Hagitte (RR, 27), Fa-
bian Winter (RL/RR, 22), Bastian Kropp (RL/RR, 25), Fynn-Bjarne Junior (RA, 21), Michael 
Meyer-Ricks (RL/RR, 23), Quantin Rodriguez (LA, 20), Vitus Baumgartner (RM, 22). Trainer: 
Johannes Borschel. Saisonziel: Mittelfeldplatz.

Bei HT München handelt es sich um 
eine Spielgemeinschaft von TSV Un-
terhaching und SV-DJK Taufkirchen, 
zwei Vereinen aus der Peripherie 
der bayerischen Landeshauptstadt. 
Die Unterhachinger haben vor 25 
Jahren schon einmal den Sprung in 
die dritthöchste Liga geschafft, sie 
stiegen aber umgehend wieder ab. 
HT München will erfolgreicher ab-
schneiden und sich neben dem TuS 
Fürstenfeldbruck als zweiter Dritt-
ligist aus Oberbayern etablieren.

HT MÜNC HE N



Samstag, 

Candlelight 
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Zeitnehmer/Sekretär

è  Michael Frick
è  Alexander Hildebrandt

Schiedsrichter

è  Daniel Gräf (Merchweiler)
è  Dominik Risch (Wemmetsweiler)

AUF ST ELLUN GEN
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DIE AUFSTELLUNGEN
PRÄSENTIERT VON ERKERT

TRAINER

Johannes Borschel
04.04.1983
Trainer seit 2022

INTERNET

www.ht-muenchen.de

LETZTE SAISON

Bayernliga
Platz 1

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

1 Samuel Kreis TW 19.08.2001 188 cm
12 Constantin Schleßiger TW 29.09.2001 194 cm
16 Paula Soliman TW 01.05.1997 185 cm
4 Florian Wastl RM 19.06.2001 182 cm
7 Christoph Behm K 06.07.1995 184 cm
9 Valentin Elmer RA 23.06.1995 195 cm
10 Philipp Steuck LA 07.11.2000 182 cm
11 Julian Benecke RL/RR 11.06.2002 185 cm
13 Korbinian Lex RL/RR 23.12.1991 192 cm
17 Tobias Meyer RR 30.11.2001 193 cm
18 Nicolas Gräsl K 01.08.1995 185 cm
20 Yannick Engelmann RM/RL 14.03.1995 190 cm
21 Tobias Fehrenbach RM 06.07.2001 183 cm
22 Benedikt Hagitte RR 12.11.1995 186 cm
24 Fabian Winter RL/RR 14.05.2001 195 cm
41 Bastian Kropp RL/RR 19.05.1998 198 cm
54 Fynn-Bjarne Junior RA 10.05.2002 180 cm
62 Michael Meyer-Ricks RL/RR 28.05.2000 190 cm
66 Quantin Rodriguez LA 26.08.2003 187 cm
77 Vitus Baumgartner RM 23.02.2001 184 cm

HT MÜNCHEN

HC OPPENWEILER/BACKNANG

NR. NAME POSITION GEBOREN AM GRÖßE

11 Levin Stasch TW 22.04.1995 190 cm
12 Jürgen Müller TW 03.12.1986 195 cm
3 Daniel Schliedermann RM 05.07.1996 176 cm
4 Elias Newel RM 13.07.2004 182 cm
6 Timm Buck RL/RM 19.04.2001 192 cm
7 Alexander Schmid K 01.05.1988 192 cm
14 Markus Dangers K 10.03.1994 190 cm
17 Niklas Diebel RL 02.09.1998 195 cm
20 Tim Dahlhaus RR 12.01.1993 194 cm
21 Martin Schmiedt LA 26.10.2000 186 cm
24 Lukasz Orlich RR 20.09.1999 184 cm
27 Axel Goller RA 27.03.2000 180 cm
28 Florian Frank LA 12.02.1992 178 cm
30 Philipp Maurer RA/RR 30.05.1990 176 cm
34 Lukas Rauh RL/RM 26.08.2001 195 cm
66 Marc Godon RL 09.08.1996 196 cm

TRAINER

Daniel Brack
19.03.1981
HCOB-Trainer seit 2023

INTERNET

www.hcob.de

LETZTE SAISON

Dritte Liga, Staffel Süd
Platz 1



Kooperationspartner
des HCOB



TORHÜTER SPIELE MINUTEN Ø 7M ABG. WÜRFE Ø

Levin Stasch 8 319 40 4 18 22 %
Jürgen Müller 8 220 28 1 14 7 %
Stefan Merzbacher 1   1 2 50 %

FELDSPIELER SPIELE TORE Ø 7M WÜRFE Ø

Daniel Schliedermann 9 63 7,0
Axel Goller 9 50 5,6 16 22 73 %
Elias Newel 9 35 3,9
Alexander Schmid 9 34 3,8
Timm Buck 9 33 3,7 2 2 100 %
Niklas Diebel 9 27 3,0
Florian Frank 9 17 1,9
Markus Dangers 8 13 1,6
Martin Schmiedt 7 10 1,4
Lukas Rauh 9 7 0,8
Lukasz Orlich 7 6 0,9
Marc Godon 6 1 0,2
Philipp Maurer 1

Aktuelle statistische Daten
rund ums HCOB-Handballteam

STATI ST IK





HARRO H ÖFL IGER

Die enge Verknüpfung von Sport 
und Wirtschaft ist in unserer moder-
nen Gesellschaft wichtiger denn je. 
Sportliche Aktivitäten fördern nicht 
nur die körperliche Gesundheit, 
sondern bieten auch wertvolle 
Chancen für den Aufbau von Netz-
werken und die persönliche sowie 
berufliche Entwicklung. Als Unter-
nehmen erkennen wir die Relevanz 
von Vereinen für die Förderung des 
sozialen Miteinanders und vielfälti-
ger Sportmöglichkeiten.

Mit Stolz unterstützen wir den Ve-
rein HCOB, denn eine starke Ve-
reinskultur ist unverzichtbar für den 
Zusammenhalt einer Gemeinschaft. 
Die Nachwuchsförderung ist beson-
ders wichtig, da Vereine jungen 
Menschen die Möglichkeit bieten, 

ihre Talente zu entdecken und zu 
entfalten. 

Als Unternehmen sehen wir darin 
einen großen Mehrwert, da enga-
gierte und qualifizierte Nachwuchs-
kräfte die Grundlage unseres zu-
künftigen Erfolgs sind. Engagement 
im Verein fördert Tugenden wie 
Teamwork, Durchhaltevermögen, 
Fairplay und Verantwortungsbe-
wusstsein, die auch im Berufsleben 
von unschätzbarem Wert sind. Als 
Unternehmen schätzen wir diese 
Eigenschaften, da sie zum Zusam-
menhalt innerhalb des Teams und 
zum Erfolg unseres Unternehmens 
beitragen. 

Unsere langjährige Partnerschaft 
mit dem HCOB basiert auf unserer 

gemeinsamen Überzeugung von der 
Bedeutung des Sports für die Ge-
sellschaft und der Notwendigkeit, 
junge Talente zu fördern. Wir sind 
dankbar für die geleistete Arbeit 
des Vereins und freuen uns auf vie-
le weitere Jahre der engen Zusam-
menarbeit.

Herzlichst,
Ihr Markus Höfliger

Gemeinsame Überzeugung
von der Bedeutung des Sports
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Reisecenter Backnang



RUND U MS SPI E L

LOTTIS TORGELD
JEDER TREFFER IST BARES GELD WERT

Bei den Heimspielen unserer Dritt-
ligamannschaft ist jeder Treffer ba-
res Geld für unseren HCOB wert. 
Unsere Förderin Charlotte Klinghof-
fer zahlt für jedes geworfene Tor!

In der vergangenen Runde erzielte 
unsere Mannschaft bei den Heim-
spielen der Hauptrunde 421 Treffer, 
und so kam eine stolze Summe zu-
sammen. Dieser Tage hat Charlotte 
Klinghoffer nun einen Scheck an 
Gerold Hug vom HCOB überreicht!

Auch in dieser Saison läuft die Ak-
tion „Lottis Torgeld“ wieder. Weil 
unsere Mannschaft in den Heim-
spielen sehr torhungrig agiert, 
wächst der Zahler schon zielstrebig 
an. Wir bedanken uns herzlich bei 
Charlotte Klinghoffer!





RUND U MS SPI E L

Auch in den kommenden vier Spiel-
zeiten bis 2027 werden die Hand-
baller des HC Oppenweiler/Back-
nang mit den Textilien der Marke 
Kempa der Uhlsport GmbH aus Ba-
lingen ausgestattet. Als bewährter 
Partner mit im Boot ist zudem In-
tersport Grabert aus Backnang.

Markus Müller, Gebietsrepräsentant 
von Kempa: „Ich freue mich sehr, 
dass die erfolgreiche und von allen 
Seiten gelebte Partnerschaft nun 
um vier weitere Jahre verlängert 
wurde. Der HCOB ist ein hervorra-
gend geführter Verein mit großen 
Ambitionen. Hier wird aber nicht 
nur geredet, sondern auch gleich in 
Taten umgesetzt. Beispielhaft den-
ke ich hier natürlich an das neu ge-
schaffene Trainingszentrum. Die 

HCOB-Handballer werden weiterhin
von Ausrüster Kempa ausgestattet

hohen Ambitionen sind aus meiner 
Sicht aber auch nachhaltig angelegt 
und genau hier schließt sich der 
Kreis zu unserer Marke. Auch Kem-
pa verfolgt hohe Ziele, die nachhal-
tig verfolgt werden. Kurz gesagt, es 
bleibt zusammen was zusammen-
gehört.“

Mit der Marke Kempa hat der HC 
Oppenweiler/Backnang einen auf 
Handball spezialisierten Ausrüster 
als wichtigen Partner an seiner 
Seite, um auch in der Zukunft weiter 
erfolgreich Handball zu spielen. 
Nicht nur das Drittligateam, son-
dern auch alle Aktivenmannschaf-
ten sowie die Jugendteams des 
HCOB laufen in Sportbekleidung 
von Kempa auf, sie wurden zuletzt 
mit neuen Trikots ausgestattet.



Unsere Serviceleistungen

•  Reparatur und Wartung von Gabelstaplern
•  und Flurfördergeräten aller Marken
•  FEM 4.004 Prüfung (ehem. UVV) gemäß
•  DGUV-Vorschrift 68
•  Prüfung von Treibgasanlagen gemäß
•  DGUV-Vorschrift 79
•  UVV-Abnahmeprüfung von Leitern
•   und Steigtechnik nach BGV-D36
•  Regalprüfung nach DIN EN 15635

Unser Lieferprogramm

•  Gabelstapler, Flurfördergeräte
•  Elektrische Ziehhilfen
•  Transportgeräte
•  Hubtische
•  Räder, Rollen, Bandagen
•  Betriebseinrichtungen
•  Industrieregale, Arbeitsbühnen
•  Palettenmagazine,Palettenwender
•  Leitern, Steigtechnik

HABEKO GmbH + Co. KG · Stuttgarter Str. 77/2 · 71554 Weissach im Tal
Telefon 0 71 91 / 35 57 - 0 · Fax 35 57 - 29 · info@habeko.com

www.habeko.com

Wir senden Ihnen
gerne einen Katalog! 



RUND U MS SPI E L

ALLE SPIELE DER DRITTEN LIGA
LIVE AUF SPORTDEUTSCHLAND.TV

Auch in der Saison 2023/2024 
können alle Spiele der Dritten Liga 
live auf Sportdeutschland.TV ver-
folgt werden. Neu im Angebot sind 
Tickets, mit denen man entweder 
alle Spiele seines Lieblingsvereins 
ansehen kann oder sogar alle Spie-
le der Dritten Liga. Das Einzelspiel 
kostet 5 Euro, ein Teampass 60 Eu-
ro und der Saisonpass 75 Euro.

Wer sich ein Spiel ansehen möchte, 
muss sich zuvor einen Account bei 
Sportdeutschland.TV anlegen.

Wer Zeit und Lust hat, sich bei den 
Übertragungen der Spiele aus der 
Gemeindehalle zu engagieren, darf 
gerne einmal reinschnuppern. Für 
mehr Infos: Einfach eine E-Mail an 
pressestelle@hcob.de senden.





HCOB-Handballer treffen im Schlagerspiel
auf den verlustpunktfreien Tabellenführer

HCO B -FRAUE N

Mit drei Siegen in Serie hat sich un-
sere Frauenmannschaft auf den 
dritten Tabellenplatz der Verbands-
liga nach vorne gearbeitet. Mindes-
tens so wichtig wie die Punkte war, 
dass die Leistung dabei immer bes-
ser wurde. Die HSG Heilbronn hatte 
am vergangenen Wochenende kei-
ne Chance. Am Sonntag wartet nun 
eine echte Herausforderung. Der 
aktuelle Tabellenführer gibt seine 
Visitenkarte ab. Die Mannschaft 
aus Bietigheim hat ihre ersten fünf 
Begegnungen allesamt gewonnen. 
Vieles spricht für ein spannendes 
und unterhaltsames Spitzenspiel.

Nächstes Heimspiel:
HCOB – SG BBM Bietigheim II
12. November 2023 · 16.45 Uhr
Gemeindehalle Oppenweiler





1. SG BBM Bietigheim II 5 5 0 0 139 : 83 10 : 0

2. SV Leonberg/Eltingen 5 4 1 0 150 : 120 9 : 1

3.  5 4 0 1 144 : 101 8 : 2HC Oppenweiler/Backnang
4. VfL Nagold 6 3 1 2 121 : 116 7 : 5
5. TSV Alfdorf/Lorch/Waldhausen 5 3 0 2 135 : 123 6 : 4
6. SG Weinstadt 5 2 0 3 111 : 130 4 : 6

7. Handballregion Bottwar SG 4 1 1 2 87 : 98 3 : 5
8. HSG Hohenlohe 5 1 0 4 108 : 137 2 : 8
9. HSG Heilbronn 5 0 1 4 89 : 139 1 : 9

10. HSG Kochertürn/Stein 5 0 0 5 114 : 151 0 : 10

VERBANDSLIGA, STAFFEL I

VERBANDSLI GA FRAU EN

Für Auf- und Abstieg aus der Verbandsliga ist die Zahl der Aufsteiger aus der Württembergliga 
in die Baden-Württemberg-Oberliga sowie die Zahl der württembergischen Vereine, die aus der 
Baden-Württemberg-Oberliga absteigen, bedeutsam · Der Erste steigt in den meisten Konstel-
lationen in die Württembergliga auf · Möglich ist auch, dass der Erste Entscheidungsspiele 
gegen den Ersten der Parallelstaffel bestreitet, ein dritter Aufsteiger unter den Zweiten beider 
Staffeln ausgespielt wird oder die Erstplatzierten beider Staffeln aufsteigen · Das Team auf Ta-
bellenplatz 10 steigt in die Bezirksliga ab, die auf den Plätzen 7, 8 und 9 je nach Konstellation

Im Schlagerspiel trifft der
Dritte auf den Tabellenführer

Schneeberger OHG

71570 Oppenweiler, Hauptstraße 83

71560 Sulzbach, Milchstraße 3





HCOB will das Heimrecht nutzen
und beide Punkte einfahren

HCO B I I

Unser Landesligateam hat am ver-
gangenen Wochenende gegen den 
Aufsteiger SG H2Ku Herrenberg II 
verloren und keine so gute Figur ab-
gegeben. Erstmals ist das Punkte-
konto ins Minus gerutscht. Dieser 
Zustand soll natürlich umgehend 
behoben werden, und dazu ist am 
Sonntag ein Sieg gegen die Mann-
schaft der HSG Lauffen/Neipperg 
erforderlich. Dazu bedarf es einer 
konzentrierten und aufmerksamen 
Leistung. Ganz wichtig ist zudem, 
dass die Mannschaft auch in Pha-
sen, in denen es einmal nicht so 
läuft, einen kühlen Kopf bewahrt.

Nächstes Heimspiel:
HCOB – HSG Lauffen/Neipperg
12. November 2023 · 14.45 Uhr
Gemeindehalle Oppenweiler





1. TV Mundelsheim 5 5 0 0 143 : 115 10 : 0

2. SG H2Ku Herrenberg II 5 4 0 1 135 : 123 8 : 2
3. TSV Asperg 4 3 1 0 133 : 107 7 : 1
4. HB Ludwigsburg 5 3 1 1 135 : 120 7 : 3
5. SV Sal. Kornwestheim II 5 3 0 2 134 : 143 6 : 4
6.  5 2 0 3 144 : 141 4 : 6HC Oppenweiler/Backnang II
7. CVJM Möglingen 4 1 0 3 111 : 116 2 : 6

8. Handballregion Bottwar SG II 4 0 2 2 103 : 112 2 : 6
9. TSV Willsbach 4 0 0 4 86 : 123 0 : 8

10. HSG Lauffen/Neipperg 5 0 0 5 121 : 145 0 : 10

LANDESLIGA, STAFFEL I

LA N DESL IGA MÄNN ER

Der Meister der Landesliga steigt in die Verbandsliga auf · Die Mannschaft auf Tabellenplatz 10 
steigt in die Bezirksliga ab · Ob auch die Mannschaften auf den Plätzen 8 und 9 absteigen, ist 
von der Zahl der Aufsteiger aus der Württembergliga in die Baden-Württemberg-Oberliga sowie 
der Zahl der württembergischen Vereine, die aus der Baden-Württemberg-Oberliga absteigen, 
abhängig · Eine genau Übersicht über aller 24 möglichen Konstellationen findet sich in den 
Durchführungsbestimmungen, die auf der Internetseite des Handballverbands einsehbar sind

HCOB II möchte sein
Punktekonto ausgleichen





Großes Interesse der Schulen
am  2023Grundschulaktionstag

Der HC Oppenweiler/Backnang ist beim Grundschulaktionstag 2023 stark 
vertreten und wird am 8. Dezember (oder an einem Ausweichtermin, weil so 
viele Veranstaltungen an einem Tag gar nicht zu bewerkstelligen sind) an 
folgenden Schulen präsent sein: Murrtal-Schule Oppenweiler, Plaisierschu-
le Backnang, Talschule Backnang, Mörike-Gemeinschaftsschule Backnang 
und Conrad-Weiser-Schule Aspach. Die Aktion wird vom Handballverband 
Württemberg initiiert und dient dazu, bei den Schülern der zweiten und der 
dritten Klassen Begeisterung für den Handballsport zu wecken.

JU GEN DH AN DBA L L

HEUTE FÜR MORGEN! WIR DANKEN
DEN FÖRDERERN DER HCOB-JUGENDARBEIT
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HAUPTSPONSOREN

SILBER-FÖRDERER

BRONZE-FÖRDERER

GOLD-FÖRDERER

BASIS-FÖRDERER





Lottis Torgeld in der 
Saison 2023/2024

Jedes Tor zählt!
Charlotte Klinghoffer
HCOB-Fan und Bestatterin

+ Tore31 
im letzten
Heimspiel
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* Kriterium sind die 
Tore der Hauptrunde

KURZ NOT IE RT

ALLE HCOB-TERMINE IN
DEINEM KALENDER

Unser nächstes
Heimspiel

HC Oppenweiler/Backnang
vs. TSB Horkheim

Samstag, 25. November
20 Uhr · Gemeindehalle

# immer samstag
# immer 20 uhr
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